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Ratschläge zum Praktikum 

Im Betriebspraktikum vertauscht Ihr die Euch vertraute Umgebung in der Schule mit dem Arbeitsplatz in einem Betrieb. 
Ihr lernt neue Menschen und neue Tätigkeiten kennen. 
Egal, wo Ihr das Praktikum machen werdet - ob in einem Industrie-, Handwerks- oder Dienstleistungsbetrieb, ob bei ei-
nem Arzt, einer Behörde oder in einem Kindergarten, dieser Leitfaden möchte Euch eine Hilfe sein, um euer Praktikum 
bewusst zu gestalten und um es gezielt auszuwerten. 
Dabei stehen die kritische Auseinandersetzung mit der Berufs- und Arbeitswelt und die Berufsorientierung im Vorder-
grund. Indem Ihr euch über Eure Interessen und Fähigkeiten bewusst werdet, hilft Euch das Praktikum bei der berufli-
chen Orientierung. 
 
Um auf die ungewohnte Situation „Betrieb“ besser vorbereitet zu sein, hier einige Ratschläge: 

 Das Praktikum ist eine Schulveranstaltung. Ihr werdet also - auch für die Zeit des Praktikums -kein/e Arbeit-
nehmer/in, sondern bleibt Schülerin oder Schüler. Ihr seid über die Schule unfallversichert und für die Zeit des 
Praktikums zusätzlich haftpflichtversichert. Für Eure Beschäftigung und Betreuung im Betrieb ist der Betrieb 
verantwortlich. 

 Das Schülerbetriebspraktikum ist eine gesellschaftspolitisch erwünschte, aber freiwillige, unentgeltliche Leis-
tung der Betriebe. Ihr seid Gast im Betrieb und solltet die Spielregeln der Gastfreundschaft beachten. 

 Sofern Ihr im Zusammenhang mit eurer Bewerbung noch keinen persönlichen Kontakt zum Betrieb gehabt 
habt, empfehlen wir den Betrieb einige Zeit vor dem Praktikum nach telefonischer Voranmeldung aufzusuchen. 
Sprecht nach Möglichkeit mit Eurem Betreuer im Betrieb, fragt nach den Einsatzmöglichkeiten, nennt auch ei-
gene Wünsche und Vorstellungen. Fragt nach der Betriebsordnung und den Arbeitszeiten! 

 Informiert Euch frühzeitig über die preiswerteste Fahrmöglichkeit zum Betrieb. 

 Im Praktikum wird neben Pünktlichkeit und Ordnung am Arbeitsplatz von Euch erwartet, dass Ihr mit den Euch 
anvertrauten Maschinen und Werkzeugen sorgfältig und pfleglich umgeht. Sollte trotz aller Vorsicht ein Haft-
pflichtschaden eintreten oder solltet Ihr einen Unfall haben, informiert so schnell wie möglich die Betreuungsleh-
rerin/den Betreuungslehrer. 

 Jede Arbeit verlangt eine entsprechende Kleidung. Informiert Euch vor Beginn des Praktikums, welche Klei-
dung erwartet oder vorgeschrieben ist. 

 Beachtet bitte, dass Ihr zur Verschwiegenheit über interne Betriebsdaten verpflichtet seid. In einigen Betrieben 
gibt es auch Datenschutzverordnungen. Informiert Euch darüber und haltet sie ein. 

 Ihr werdet erleben, dass - wie die Schule auch - ein Betrieb auf die gute Zusammenarbeit aller Mitarbeiter/innen 
angewiesen ist und Euer Einsatz in den betrieblichen Ablauf eingebunden  ist. Erfüllt die Euch zugewiesenen 
Arbeiten so gut wie möglich. Lasst Euch eure Aufgaben im Zusammenhang des Betriebsablaufs erklären. Stellt 
Fragen zu allem, was Ihr nicht versteht.  

 Bittet auch um Einblick in andere betriebliche Bereiche. 

 Bei Krankheit informiert Ihr bitte kurzfristig den Betrieb und das Sekretariat der Schule. Bei mehr als zwei 
Krankheitstagen legt Ihr dem Betrieb ein ärztliches Attest vor. 

 Bittet den Betrieb am Ende des Praktikums um eine Praktikumsbescheinigung. Sie kann für spätere Bewerbun-
gen – auch in einer ganz anderen Branche – nützlich sein. 

 Wichtiger Hinweis: Bitte heftet Euren Praktikumsbericht nach Rückgabe durch die betreuende Lehrerin/ den be-
treuenden Lehrer in Euren Berufswahlpass-Ordner NRW ab. Dies dient ggf. einer besseren Beratungsplanung 
durch die Bundesagentur für Arbeit. 


